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Besinnung

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud

in dieser lieben Sommerzeit

an deines Gottes Gaben;

Schau an der schönen Gärten Zier,

und siehe, wie sie mir und dir

sich ausgeschmücket haben.“

Liebe Kirchengemeinde,

auch in diesem Jahr zeigt sich der Frühsommer wieder von seiner

schönsten Seite. Nach einem sonnigen Mai ist auch der Juni wieder

frühsommerlich warm und um uns herum blüht in den Gärten

alles, was nur blühen kann: erst Rhododendron und Flieder, dann

Iris, Lilien, Rosen und Fingerhüte. Und beim Radfahren durch

Wietze, Jeversen, Hornbostel und Wieckenberg sind nicht nur ihre

prächtigen Farben, sondern auch die kräftigen Düfte

wahrzunehmen. Wie immer in dieser Zeit geht mir dann „Geh aus,

mein Herz“ von Paul Gerhardt durch den Kopf, ein „Kirchen-Hit“,

der in diesen Tagen auch gerne im Gottesdienst gesungen wird.

Viele von Paul Gerhardts Liedern sind zu „Dauerbrennern“ in

unseren Gottesdiensten geworden. Die Texte lassen durchgehend

einen positiven Blick auf die Welt erkennen, sie strahlen Zuversicht

und eine im besten Sinne bestehende Frömmigkeit aus.

Was viele nicht wissen: Paul Gerhardt hat diese Texte in den Zeiten

geschrieben, als in Deutschland der Dreißigjährige Krieg tobte und

in seinem Nachgang viele Menschen an Hunger, Verarmung oder

nachfolgenden Seuchen wie Ruhr und Pocken starben. Trotz der

Schicksalsschläge, die ihn persönlich trafen und dem Elend, das er

um sich herum wahrnahm, war Gerhardt so tief religiös, dass sein

Gottvertrauen unerschüttlich war.
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Diese Resilienz, also die Möglichkeit, den widrigsten

Lebensumständen etwas entgegenzusetzen, erstaunt mich und

macht mich zuversichtlich, dass in Zeiten, in denen die Welt aus den

Fugen zu geraten scheint, ein einzelnes gesungenes Lied einen

verängstigten Geist vielleicht ein wenig beruhigen kann.

Wenn also die Nachrichten wieder angsteinflößend sind und Krieg

und Elend aus dem Fernseher in unsere Wohnzimmer eindringen,

könnten wir folgendes tun: zum Gesangbuch greifen und ein

Gerhardt-Lied anstimmen. Einen Versuch wäre es wert!

In diesem Sinne (und passend zum Titelbild von Erhard

Leuchtenberger) kommt jetzt noch eine Strophe aus „Geh aus, mein

Herz“:

„Hilf mir und segne meinen Geist

mit Segen, der vom Himmel fleußt,

daß ich dir stetig blühe;

gib, daß der Sommer deiner Gnad

in meiner Seele früh und spat

viel Glaubensfrüchte ziehe.“

Paul Gerhardt (1607-1676)

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben einen schönen Sommer!

Kent Gürel
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Aktuelles

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 

Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Taizé 
Vom 25. März bis zum 1. April war eine kleine Gruppe
Jugendlicher aus den Kirchengemeinden Winsen Aller und Wietze
mit insgesamt 12 Teamern in Taizé. Dabei reisten wir mit zwei
Autobussen 11 Stunden nach Frankreich.
Taizé ist ein Kloster, welches ganzjährig und frei besucht werden
kann, wobei die Aufenthaltsdauer selbst entschieden werden
kann, in unserem Fall eine Woche. Das Gelände Taizés ist sehr
einfach gestaltet mit Baracken und Zeltplätzen als Unterkünften,
einem Ess-zelt und einer Kirche, sowie weiteren Hütten, welche
für Events genutzt werden. Der Tagesablauf ist ebenfalls sehr
getaktet und wird von 3 Tagesgebeten vorgegeben. Diese
unterscheiden sich sehr von den Gottesdiensten, die wir bei uns
gewöhnt sind. Sie bestehen aus sehr viel Gesang von sich
wiederholenden Liedern, wodurch man sich schnell anpassen und
mitsingen kann. Die Lieder und Gebete werden außerdem in
jeweils verschiedenen Sprachen eingebracht, da Taizé für
Menschen von der ganzen Welt einladend gemacht wird.
Einige von uns haben auch die Gesangstreffen besucht und haben
damit noch mehr Lieder und dessen Varianten kennengelernt. Es
gibt außerdem keine Predigt, aber dafür 5 Minuten Stille, um für
sich selbst eigene Gebete zu sprechen. Auch die Einrichtung der
Kirche selbst differenziert sich. Man sitzt mittig auf einem Boden
aus Teppich oder auf niedrigen Hockern und die Brüder sitzen im
Gang in der Mitte der Kirche.



Die Atmosphäre ist sehr beruhigend, warm und entspannend, was

gute Pausen zwischen den Phasen des Tages bietet. Doch die Zeit

während man in Taizé ist, ist nicht nur zum Entspannen. Man muß

sich ebenfalls in Versorgung und Ordnung mit einbringen, durch

verschiedene „Jobs“. 18 Jährige helfen also bei Aktivitäten ,wie die

Anleitung von Bibelgruppen für die 15-17 Jährigen,

Essensvorbereitung oder anderen Events, während die Jüngeren

die Bibelgruppen vormittags besuchen und nachmittags

Waschräume putzen. Es gibt zudem einen kleinen Kiosk auf dem

Gelände Namens „Oyak“ an dem es W-LAN gibt und an welchem

man sich mit anderen treffen kann. Unserer Jugendgruppe hat der

Aufenthalt in Taizé sehr gefallen und es war definitiv ein

aufregendes und tolles Erlebnis, was alle von uns wiederholen

würden. Wir hatten außerdem das Privileg, mit einem der Brüder zu

sprechen und damit noch mehr über Taizé zu erfahren und selbst

Fragen an ihn zu stellen. An einem Nachmittag sind wir auch in die

nächste Stadt Namens „Cluni“ gefahren, und haben dort Getränke,

Aufstrich und Snacks gekauft, sowie Pizza gegessen, weil das

Essen nicht immer das Beste war, und es zum Frühstück nur ein

Brötchen mit einem Stück Schokolade und Tee oder Kakao gab.

Festzuhalten ist, dass unser Ausflug nach Taize ein sehr

empfehlenswertes Erlebnis war und eine gute Erinnerung für alle

von uns mit sich brachte.

Johanna Strenger
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Goldene Konfirmation am 26.03.2023 mit 

Pastorin i.R. Inge Matern
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Wir sind für Sie da

Pfarramt: Vakanzvertretung Christoph Ricker                        05143-1406 
 E-Mail:  Christoph.ricker@evlka.de 

 Pastorin Inge Matern                                               05141-23591 

Pfarrbüro: Susanne Schuermann, Pfarramtssekretärin  
 Steinförder Str. 12 84 43 
 E-Mail: kg.wietze@evlka.de  

Kirchenvorstand: 
 Vakanzvertretung Christoph Ricker + Inge Matern 8443 
 Stellv. Vorsitzender: Kent Gürel, Posener Weg 10a  51 76 
  Sebastian Bunke, Schachtstr. 44                                 0176 23956206 
 Rixta Buschmann, Am Walde 22                                               929062 
 Ingrid Windisch, Friedhofsweg 30                                 1221 
 Heiko Hoppenstedt, Kastendamm 4 a                       0151 70507237 
 Svenja Ziemens, Wieckenberger Str. 6                                   984719 

KITA:  Irmgard Babigian,  KiTa-Leitung, Kirchstr. 6 21 54 
 E-Mail: KTS.Wietze@evlka.de   Fax:   98 58 56
  

Küsterin, Wietze: Anneliese Folberth, Bahnweg 6        35 19 528 
 

 

Küsterin, Wieckenberg:  Ruth Drösemeyer, Kapellenweg 2 25 16 

 

Lektoren: Petra Mende-Gürel, Posener Weg 10 a 5176 
 Thomas Harms, Baumschulenweg 7                 0177 8783662 

Posaunenchor: Harald Bokelmann, Neddelförd 17 2675 

Kirchenchor: Kathryn Hilmer                                       0172 4143409
   

Das Pfarrbüro ist geöffnet: 

 

Montag, 9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag, 17.00 -19.00 Uhr 

Freitag, 9.00 - 11.00 Uhr 
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Gruppen und Kreise

Besuchsdienst-

kreistreffen*:
Do, 16.02.23, 20.04.23, 22.06.23

Celler Tafel:
Ausgabe: montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus in 

St. Michael

Frauenfrühstück:

gefördert durch EEB

Hannover
Termine werden per Aushang bekanntgegeben

Geburtstagskaffee: 

Spielkreis 

„Hummelnest“ 

(neu)

25.07.23 um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in St. Michael

dienstags von 09:30-11:30 im Gemeindehaus St. 

Michael, obere Etage. Spielkreis für Kinder von 0-3 

Jahren. Ansprechpartnerin: Ariane Wenzel, Tel.nr: 

01512 8991543
Handarbeitskreis: mittwochs um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in St. 

Michael

Kirchenchor: Dienstags um 19:30 im Gemeindehaus St. Michael

Nachbarschafts-

treffen: 

jeden zweiten Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr im 

Gemeindehaus in St. Michael

Kirchenvorstands-

sitzung, öffentlich: 

monatlich, Termine bitte im Pfarrbüro erfragen, Tel. 

8443

Posaunenchor:
jeweils montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in St. 

Michael

Spielräume:
Donnerstags ab 19:30 im Gemeindehaus: 20.07., 

24.08., 21.09., 26.10.

Facebook Homepage



Termine – Termine – Termine – Termine – Termine – Termine  
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Neues aus der KiTa
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Konfirmandenjahrgang 2022/23

mit Pastor Kühne
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Kasualien – Freud und Leid

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



Kasualien - Freud und Leid
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Wir unterstützen diesen 
Gemeindebrief:

Wenn auch Ihr Name hier erscheinen soll: 84 43

Bestattungsinstitut Helmers, Inh.: Karsten Hellie,  A.d.Kellerwiesen 2, Tel.: 8470  

Bäckerei Bernd und Frank Kappelmann GbR, Nienburger Str. 6, Tel.: 8558  

Matthias und Brit Buske, Steinförder Str. 85, Tel.: 1462 

Dr. Peter Hanebuth, Nienburger Str. 40, Tel.: 98910 

Familie Wilfried Böttcher, Am Salzberg 51, Tel.: 2581 

Familie Gürel, Posener Weg 10 A, Tel.: 51 76  

Familie Lahann, Wietze 

Familie Meißner, Hornbostel, Tel: 2179 

Familie Schümann, Buschweg 12, Tel.: 986770 

Hermann Holzbach, Hornbosteler Str. 19 

Herbert Falk, Wieckenberger Weg 23, Tel.: 4608 

Heidjerstube, Inh. M. Krüger, Steinförder Str. 60, Tel.:  6 04 

Friseurteam Haarmonie, Petra Riewestahl, Steinförder Str. 87A, Tel.: 9874 40 

Imkerei Wieckenberg, Friedrich Thienel, Kirchfeld 24, Tel.: 4681 

Seniorenzentrum Am Kurhaus, Steinförder Str. 116, Tel.:  98 97 0  

Sanitär-Heizung-Klempnerei, Hermann Hornbostel GmbH und Co.KG,  

Hunäusstr. 1, Tel.:346 

 

Hunäusstr. 1, Tel. 346  

Schweißtechnik Fierus, Rohr-und Anlagenbau, Dea-Str. 8, Tel.: 88 90 0  

Steuerberater Buchweitz und Partner, Schachtstr. 38, Tel.: 367  

Seniorenheim Marianne Wachutka, Steinförder Str. 86, Tel.: 22 80  

Heinrich Lange, Ginsterweg 1, Tel.: 8384 

Malerbetrieb Achim Roeszies, Hornbosteler Str. 1, Tel.: 16 24 

Zahnärztin Dr. Annemarie Liebig-Bunke, Nienburger Str. 29, Tel.: 83 55  

Zahnärzte Dres. Gaudszuhn, Steinförder Str. 22, Tel.: 85 74 

Taxi-Schanz, Sandgartenfeld 9, Hornbostel, Tel.: 8770 

Wir suchen Spender/Sponsoren, die unseren Gemeindebrief unterstützen!  

WIE SIE SEHEN, IST HIER NOCH PLATZ FÜR IHREN NAMEN! 
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